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An den
Leiter der Zentralstelle in Lande Nordrhein - ’v’estfalen
für die Bearbeitung ; von nationalsozialistischen
Massenverbrechen in Konzentrationslagern
bei dem Leitenden Oberstaatsanwalt in Köln
5 Köln
Justizgeböude Appellhofplatz.

T"1 m:
Der!{;: i . ' ia.

bvi eot .i La>.,

- 3. MKZ. tS6i
Ic,-

1 An!. Msff

Btr . : 2k  Js kü /65 (Z ) . b'rnährungsversuche im ehemaligen K. Z. Mauthausen
l ’rof . Pr . lirnst - Günthcr SCILKNCK.

Sehr geehrter Herr Staatsanwalt !

Im Verfolg meines Schreiben vom 3 . «Jänner i . Ji erlaube ich mir ihnen noch wei¬

tere Daten in der Angelegenheit Jrof . Pr . SCKLNCK mitzuteilen,,

Ü3 haben mich gerade Cechische Kameraden in dieser Sache nngesrhriober und mir

Tatsachen noch mitgeteilt , die ich ursprünglich infolge der vielen Jahre schon

vergessen hatte , außerdem fand in Vien nie Generalversammlung der "Lag «’rgeisein-

cchaft Mauthausen " statt , deren Obmann ich bin und sind mir auch hier noch ver¬

schiedene lirinnerungen wach geworden,

in der nämlichen Zeit als die bereits behandelten L’rnähr ’.’.ngsversuciie nach Prof.

Schenck in> KZ- -lauv,hausen stattfanden , wurden noch im ganzen Lager die normalen

'Vurstzuteilungen an Häftlinge in ein Tr neuen Art von Wurst ausgegeben.

Ls war diese dem Aussehen und Geruch nach eine Art von Leberstreichwurst . Ich

wurde damals erst stunzig , als ich aus der Korrespondenz des -’S -StandortarzT .es

erfuhr , daß diese Wurst aus der Lenz ?nger Zellulose und inpierfabrik kam. Meine

Nachforschungen ergaben nun . daß diese Wurst aus den Abfällen und Abwassern bei

der Zellulose - iufschließung mit Zusatz von einer Leberparfdriierung dort erzeugt,

wurde und in das Lager Mauthansen geliefert wurde . Die darauf von mir geheim

«inrehgeführten Untersuchungen «ergaben im Mikroskop eine ü "menge Ze llstofiteil—

eben . Hunde :’üh ?-t «;n diese ’uist nicht an , auch ein Versuch d*e Wurst rut Mâ arine

abzubraton und dann an die Hunde zu verfüttern , schlug fehl , Leider hatte ich

im Lager nicht die Mittel , um eine genaue Untersuchung dur «-hzufiihren,

Uie Ausgabe di « ser Wurst «irfolgte 1943 — 1944 und -wurde erst eingestellt , als

die Damerkramuingeu bei Häftlingen ins Uferlose stiegen ( Colitis ulcerosa -

L'itr . Dünn- und Pickda -mkate rrhj , welche bei den unterernährten Häftlingen zu

mindestens 7t* - 8(J ^ tödlich waren.

Auch diese Versuche ei folgten über Anregung von Prof . Schenck.

Vielleicht ist es ihnen möglich bei der Gene »aldii ektior . dc-r Len/ingef Zellulose

und Papierfabrik lt 0C-, in LJ.NZING in Uberösterreich die genauen Lrzeugur .gs - und

Unt.ersuchungrdaten noch zu bekommen , denn diese großen Firnen heben in ihren.

Archiven ja auf Jahre hinaus alle Lezepte auf 0
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Ich hatte seinerzeit unserem ileuthausner Archiv im lnnen - Ministerium einige
Formulare über die Krnährungsverruche nach Prof , Schenck überlassen und habe
ein Formular nun mir von Herrn Polizeirat MAKSALEK aushändigen lassen , welches
ich ihnpn in der Anlage übermittle«

Außerdem fand ich dort noch die von mir gleichfalls hinterlegten AufSchreibungen
des damaligen Häftling Josef ULBhECIIT über niese Ernährungsversuche , welche nie
Grundlage waren , zu der Ihnen scheu übersandten Photokopie . Diese Daten sind
allerdings in ceohischer Sprache . Sollten Sie diese wünschen , so könnte ich Ihnen
von diesen vier Blättern Photokopier , arfertigen lassen.
Für weiters Anfragen stehe ich ihnen , sehr geehrter Herr Staatsanwalt , gerne zur
Verfügung und empfehle mich mit dem Ausdruck

reiner vorzüglichen ' ' Hochachtung

1 Beilage  :

Orginaiblatt über Ernährungsversuche
im KZ- Mauthausen.
Hergesvtllt im Baubüro des Lagers.

PS . : Beim Durchleben meines Briefes bemerkte ich , daß ich vergessen hatte,
den Hamen der urst , die i .i Lenzing erzeugt worden ist , anzugeben,ln den Schreinen mit kref . Schenck wurde diese "Biosin — hurst und
auch M y c e 1 - k 'urst " genannt.
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